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Prozent Einsparpotenziale bietet

beim Server-Betrieb die Hard-

ware, so die Marktforscher der

Experton Group. Vor allem verbesserte

Netzteile und stromsparende CPUs, aber

auch efizientere Lüfter, Gleichstrom

durch Rack-basierende Systeme und

optimierte Kühlungsströme könnten für

mehr Energieefizienz sorgen. Außerdem

werden Stromrechnung und Umwelt

durch Virtualisierung und Application-

Portfolio-Management entlastet, da es

diese Trends ermöglichen, mit weniger

Servern auszukommen.
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Efácient EnterpriseGarantierteEnergieefázienz

Die Einführung von Efficient Enterprise™ bedeutet:
mehr Leistung, mehr Kontrolle, mehr Gewinn
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DÄMMMMEM N SIE DIE WÄRME EIN

n Ihr altes System da mithalten?nnKKKKKKKKKKKKaa
T-Systeme haben einen Kühleffekt auf den gesamten Raum, doch die soe ITÄltere
etenEnergiekostensindabsolut unverantwortlich.Mit ihrermitunter hoffnungslosudeverrge
ensionierten Auslegung werden sie den heutigen Anforderungen nicht mehrimeübeb rd
Die unnötig verschwendeten Mittel fehlen dann für dringend erforderlicheht.gerg ec
tionen. Für ein einfaches Problem gibt es eine einfache Lösung: Sparen SieestiIT-Inv
osten und investieren Sie die freigesetzten Mittel in neue IT-Infrastruktur.giekoEnerg

Gartner-Studie zufolge werden 50% aller vor 2002 entstandenen DatencenterEiner GarEiner
und ihrer schlechten Energie- und Kühleffizienz 2008 schon überholt sein. Dasaufgru
gie- bzw. Kühlproblem ist derzeit eine der größten Herausforderungen für ManagerEnerg

von Datencentern.von D

Begrenzte Energie- und Finanzressourcen
Wie viel Energie Sie zur Verfügung haben, sagt Ihnen der Verteilerschrank. Wie viel Geld
Sie ausgeben können, sagt Ihnen Ihr Budget. Mit beidem müssen Sie möglichst sparsam
umgehen. Dabei unterstützt Sie Efficient Enterprise™ von APC.

Die skalierbare, modulare Lösung von APC lässt sich exakt an Ihre Bedürfnisse
anpassen. Das Kapazitätsmanagement erleichtert die Planung von Investitionen in
neue Server. Kühlung und Klimasteuerung werden durch dedizierte In-Row- und
Wärmevermeidungskonzepte optimiert. Efficient Enterprise unterstützt Sie beim
sparsamen, gezielten Einsatz Ihrer Ressourcen. Allein schon die Umstellung von
Raumkühlung auf Reihenkühlung bringt eine Einsparung der Stromkosten von
durchschnittlich 35%.
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Knapp 30 Prozent der deutschen Mobilfunkkunden haben ihrem

Erst-Provider bislang die Treue gehalten.

Frage der Woche
Wie oft haben Sie schon Ihren privaten

Mobilfunk-Provider gewechselt?
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Viele Manage i en mi Blog nich an fangen Dabei e möglichen e
offene Di k ionen im In e ne , die Komm nika ion mi den K nden a f eine ne e Ba i ellen

Corporate Blogs – mehr Chance als Risiko

VON KLAUS ECK

Zwei erfolgreiche Beispiele für

Corporate-Blogs: Daimler-Benz

und Erdal Rex (Frosch) zeigen,

wie es geht.

Klaus Eck (43)

ist selbständi-

ger Kommunika-

tionsberater mit

dem Schwer-

punkt Corporate

Blogs. Eck be-

treibt seit 2004

das Online-Journal „PR-Blog-

ger“ (www.pr-blogger.de), in

dem er sich mit Fragen zur

Web-2.0-Kommunikation be-

schäftigt. Sein erfolgreiches

Buch „Corporate Blogs. Unter-

nehmen im Online-Dialog zum

Kunden“ ist 2007 im Orell

Füssli Verlag erschienen.

Der Autor

1. Daimler Blog,

2. Frosch Blog (Erdal Rex),

3. Martin Bredl‘s Tech Expe

riences (Telekom Austria),

4. DocMorris Blog,

5. Frosta Blog,

6. Google Adsense Blog,

7. Paybackblog (Loyality

Partner),

8. Westalex Blog,

9. Torsten Ahlers Blog (AOL),

10. T-Systems Automotive Blog.

Die populärsten
Mitarbeiter-Blogs

Quelle: PR-Blogger
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Applikationen sollen sich

einfach zusammensetzen lassen
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Repository stellt Metadaten

zur Verfügung
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Microsoft wirbt für seine SOA-Strategie

Bewährte Logistik

Anzeige

www.TecChannel.de

JETZT NEU

MEHR UNTER

+ + + Grundlagen: Wireless USB
schließt Lücke zwischen WLAN
und Bluetooth Webcode1739328

+ + + Praxis: Mit Vista auf
Linux-Partitionen zugreifen

Webcode1739865

+ + + Test: Intel Core 2 Extreme
QX9770 Webcode1740337

Microsoft verfolgt

einen pragma-

tischen SOA-

Ansatz, sagt

Gavin King, Pro-

dukt-Manager

Biztalk Server.

Microsoft ist spät

in den Markt für

Composite Appli-

cations eingetre-

ten, wundert sich

Gartner Analyst

Massimo Pezzini.

wie Microsoft die Themen

SOA und BPM angehen will;

was hinter der Initiative Oslo

steckt;

wie Analysten die SOA-Road-

map bewerten.

u

u

u

Hier lesen Sie …

www.computerwoche.de/

soa-expertenrat

Mehr zum Thema
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Gehen die fetten Softwarejahre zu Ende?
O en So ce nd Sof a e-a -a-Se ice SaaS o gen f ch indende Ma gen

F
O
T
O
:
JO

A
C
H
IM

W
E
N
D
L
E
R

Der ITK-Markt beindet sich in

einem rasanten Wandel.

CW-Redakteur Martin Bayer

berichtet Monat für Monat im

Branchenmonitor über die

wichtigsten Ereignisse. Die

umfassende Monatsschau in-

den Besucher von computer-

woche.de im Premium-Bereich.

Martin Bayer

Fakt ist: Was Sie nicht überblicken, können Sie nicht steuern. Viele Unternehmen leiden

unter zunehmend komplexen Prozessen und vertrauen trotzdem noch auf die manuelle Auftragsbearbeitung

via Brief, Fax oder E-Mail. Dies schlägt sich in millionenstarken Umsatzeinbußen jährlich nieder*. Lassen Sie

nicht zu, dass Ihr Unternehmen dasselbe Schicksal ereilt, und vertrauen Sie auf einen kompetenten Partner.

Das Sterling Collaboration Network vereinfacht den Datenaustausch und die Kommunikation zwischen den

Partnern entlang der gesamten Wertschöpfungskette. Manuelle Transaktionen entfallen und Sie erhalten einen

detaillierten Überblick über Ihre Daten in Echtzeit. So treffen Sie Entscheidungen nicht nur schneller, sondern

verbessern darüber hinaus Ihren Kundenservice. Überzeugen Sie sich! Unter www.sterlingcommerce.de/b2b-fakten

können Sie kostenlos Ihre Einsparmöglichkeiten errechnen.

12 Millionen Bestellungen pro Jahr.

15,5 Millionen Euro Verlust durch Fehler.

* Ergebnisse der Vanson Bourne Studie, August 2007.

©2007 Sterling Commerce, Inc. ALLE RECHTE VORBEHALTEN. Sterling Commerce, Business ohne Grenzen, und das Sterling Commerce Logo sind Warenzeichen von Sterling Commerce, Inc.
Sterling Commerce ist ein Tochterunternehmen von AT&T.
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